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folj     8 fl. 2 kr.99 
 

[fol 116r] 
 
Für abermall 2 Fueder hierzue 
  verprauchten Laim herein zefüehren 
     30 kr. 
 
Item für 1000 Zieglstain, der guetten 
  von Regenspurg, weiln die alhiessigen 
  gar schlim vnnd nichts werth 
     4 fl. 
 
Dem Ziegler zu Regenspurg, Auß- 
  zellung vnnd Drinckhgelt 

10 kr. 
 
Mer dem Lüsstl, Schöfmahn alhier, von 
  diß Stain heraußzeführen, ab- vnnd 
  anzetragen 
     40 kr. 
 

[fol. 116v] 
 
Den 7. Decembris Anndreen Thanner von 
  ainer Rünen außzehauen vnnd zelegen, 
  darinen das Wasser vom Khar auf die 
  annder Pfannen gelassen würdet, welche 
  an statt des Pleyen Rhors, weilln dasselb 
  Wünders Zeiten wegen Gefrier palt Schaden  
  empfachen macht, aufgezogen worden, 3 Tag  
  per 12 kr., thuet 
     36 kr. 
 
Den 2. Januarj Anno 1614 gedachtem Andreen 
  Thanner, Zimermahn, so ain neue Pruckhen zu 
  dem alten Preugeschir neben dem Piergrandt 
  gemacht vnd andere Arbaith mehr, 5 Tag per 12 kr., 
  thuet 
     1 fl. 
 
Den 19. Marty ernantem Thanner, vmb das er  
  zu etlich vnderschiedlich mallen den Schne in den 
  Seichen vnd wo es eingewehet ausgeworfen vnd 
  zugesehen, bezalt 
     40 kr. 

                                                 
99 Die 16 kr. aus dem Rechenfehler von eben sind folgerichtig auch hier zuviel berechnet. 


